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3?rû(j[infl$fteb. <^
Sê fteben alle Säume

3m fdjönften SBIütrjenfleib ;

Sê foSt ber fd)mucîe Sunge

SBobl mit ber foblanten SDÎatb.

Sie 93ögel ftngen munter

llnb bauen ftd) ibr SReft,

Sê fpridjt ber ©cnfal freubig

Sie 5Rad)tid)t lautet: feft.

Sie ©rbmetterlinge miegen

©id) frob im ©onnenfd)ein,

Unb ©teuerjebbel fliegen

3n jebeê |>auê rjinein.

ÏDÎatfafer ftfcen predig

âluf jebem 53lättd)en fd)er,
Unb jebe 3eitung nennet

Sen ©teuerfommiffär.

Sê flappert auf bem $ird)tburm
Ser ©tord) auê frembem £anb,

Unb unten ein 9teubürger:

Seeê ifd)t bei ©ott e ©d)anb!"

3'Sonnerroetter au! Srei Sirettore unb oo 3<*b> ju %ahï meniger

3nnabme.
f&.: 3 toeijj aê! SDÎi tbut no einift brei juedje, be roei| me emal

be, ba| me balb fertig roirb.

$eter: Sßorbi bei mer té g'moge; benfit au, t maobe mebr alê jroei
3entner!

tëjjrtfie: Sa? ift nüüt!
$eter: Sßarum nüüt?
fêtjrijie: |>e, menn b' biner ©d)ulbe freffe djönntift, bu mied)ift no

einift fo oiel.

üBrieffaften ber SHeCafrion.

L. Z. i. P. SDie betannt« jîoïïeftiou ber
Qüuropäifdjen SBanberbtlber", roelcbe Oretï
güjjlt & Sont V1- berauêgibt, ifi um ein rei=

jcnbeê £>cftd)m »ennel)rt treiben, roo ja
alferbina« ber benfbar günfttgfte ©toff ju
bübfdjen Stlufit ationen itnb aud) ju einem
anmutbcnbcu ïeittn&alt tovlag. .SDie alte
Uuioerfttät £>eibelberg bilbet baêSDoppeI=
ï;ef t 3(r. 87 unb 88 biefer ©ammtung. SDie

35 §oljfd)nitte ftnb Bon 3. Sffieber, beu £ert
bat Karl Sßfaff oerfa&t. SBenn im nacbflen
3abre £eibflberg« Aima mater itjren fünf«
buuberi jcibrtgcu ©eburtêtag feiert, toirb biefeê

J 'l'ttvÈ fâïï&S^ S9üd)tein geroifj aud) SDcandjent, ber bort
^r*~ /? J&i, r^SrSF hinunter pilgert, ein roiflfommeuer SRcife=

begleitet' fein.' A. v. A. 9Jiit beftent SBanf

erbalten uub oerroenbet. K z. SBeber

für bte SKuflratiou nod) fonft geeignet.
aSiefleicbt im bleibe ber Sßocftc. Mutz.
SBir baben foeben fotgenbe SBcpefdje erbat

balten: (Snglanb unb Dlufjlanb babtn bte SBcrmitttuugêautiàge beä »Club
welsche« auêgefdjfagen ber Ärteg alfo unoermeiblidV' Sßie ftonftanjevmuftf
ifi bereit« auf beu ©einen. L. J. <S« gel)t nicbt« über foldie jtomöbien, allein
fte laffen ftcb roeber roegfdjelten nod) roegladjen. J. S. 2Jiit SSerguügen au
bie ©pifee beförbert. SBanf. Peter. Ueberl)äufen ©ie beu guten ïftanu nur
nidjt aïïjufebr mit Arbeit. Origenes. 53eibe« im Çaçicrfotb »evfcbrounben.

3n«fünfttg foü iljr äEBunfdj Söeadjtung ftnben. Wien. ©0 uiet nnr roiffen,

ganj in ber SRafye be« Sßraterftern«. H. i. Berl. SDie gerotinfebteu Hummern
ftnb unter Jtreujbanb an ©te abgegangen. Orion. Sßie lautet ber ©ptud)
für beu 7. 3Jiai? Stber gefl. auêroenbig, wenn roir bitten bütfen. Jobs.
Sieber neue, alê frifd) aufgepufete. f SDa« ifi nidjt im I., fonbern int III.
SBablïmê ber gab; allein eine foldje SDetituug wäre bod) roobl etroaê geroagt
unb eine «ßufctifation berfelben nod) mebr. L. S. i. K. (gê gibt eben SBtitge

jroifcbeu bem Rimmel unb ber @rbe, »on roeldjen ficb folcbe Äbpfe nicbt« träumen
laffen. - W. N. i. H. ®ef[. ÜRontag«. K. i. Stuttg. SDie Sefitage baben
baê fo mit ftdi gebradjt, aber e« rotrb rafd) beffetn. greuHbtid)eit ©rufe.
M. i. C. SBcldjeä ifl ber Sßorberfie, roenn Qrnglanb unb Jiufilanb bin ter
einanber fommen? SWatütiidj, unb td) nüb fuul uub er baut mir ©in«!"

S. K. i. N. SJcit beut ifl e« ntd)t getban; eê gebort eben aud) eine geroiffe

3ugfraft ber Sßerfon baju. O. 0. 3ceht, bafür finb toir nid)t cingeridjtet.
SDer ©preuer fliegt fo roie fo Oon ben jterneit. M. J. ©päter oiefleidjt.
Qui. 3m XI. SBanb beä jittrten SBerfe«, ©eite 297. ®cfl. nadjfcfjlagen.
Paris und St. Denis, ©ine Slntroort traf jur ©tunbe nod) nidjt ein ; roir
bitten barum, um einer Unterbredjuug »orjubeugen. Verschiedenen: 2lttO=

nnmcé rotrb ntdjt angenommen.

Med. Dr. Meister in Zürieh
seit 40 Jahren patentirter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
weiblichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene aUopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis .4 Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. H,
I. Etage, Bahnhofquartier. -36-46

Kegelkugeln
von Pockholz,

sowie

Kegelspiele
empfiehlt zu äusserst billig. Preisen

1 1. Huber,
Drechsler in AARAU.

Diplom der Landesausstellung Zürich.

Magenleiden,
Magenschwäche Verdauungsstörung,

Appetitlosigkeit, Aufstossen,
Erbrechen, Blähungen,
Magenkrampf, Mundgeruch, Darmleiden,
Bauchschmerzen Durchfall,
Verstopfung, Wurmleiden, Bandwurm,
Hämorrhoiden, Lungen-, Kehlkopf-
und Herzkrankheiten, Epilepsie,
Ohrenleiden behandle mit unschädlichen

Mitteln, auch brieflich
Bremicker, praktisch. Arzt in
Glarus.

Als Spezialarzt für obige Krankheiten

garantire für den Erfolg in
allen heilbaren Fällen ZURICH (Bl. 25)

E
j

Gasthof IU. Eanges.
In bester Lage der Stadt

Schiffläncle.
Neu restaurirt, freundliche Zimmer,

gute Betten

empfiehlt sich dem Tit. reisenden
Publikum bestens.

Reale Land- u. fremde Weine,
feines Bier, gute Küche,

freundliche, zuvorkommende Bedienung.

HB. Grosse geräumige Stallungen und Mise.
Achtungsvoll (N. 25)

Frau Wwe. Frey -Haider.

VUi AAni m j*.** -. .1 *
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Parquetbodenwichse,
unübertroffene, beste Qualität,
in Blechbüchsen von 1, 21/«, 5, 15,

25 und 50 Kilo,

Stahlspäline,
feine, mittlere und grobe,

Bodenöl, Terpentinöl,
Parquetbürsten

empfiehlt zu billigsten Preisen
JH. Volkart, Droguerie,

(N.3i)-2t Zürich.

Trunksucht
heilt unter Garantie Spezialist

|Karrer-4xallati, Mollis
"(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. -57-52

Arühttngslied.
Es stehen aile Bäume

Im schönsten Blüthenkleid;
Es kost der schmucke Junge
Wohl mit der schlanken Maid.

Die Vögel singen munter

Und bauen sich ihr Nest,

Es spricht der Sensal freudig

Die Nachricht lautet: fest.

Die Schmetterlinge wiegen

Sich sroh im Sonnenschein,

Und Steuerzeddel fliegen

In jedes Haus hinein.

Maikäfer sitzen protzig

Aus jedem Blättchen schwer,

Uud jede Zeitung nennet

Den Steuerkommissär.

Es klappert auf dem Kirchthurm
Ter Storch aus fremdem Land,

Und unten ein Neubürger:

Tees ischt bei Gott e Schand!"

A.: Z'Donnerwetter au! Drei Direktore und vo Jahr zu Jahr weniger
Jnnahme.

B. : I weiß was! Mi thut no einist drei zueche, de weiß me emai

de, daß me bald sertig wird.

Peter: Vorhi hei mer is g'woge; denkit au, i mache mehr als zwei

Zentner!

Christe: Das ist nüüt!
Peter: Warum nüüt?
Christe: He, wenn d' diner Schulde fresse chönntist, du miechist no

einist so viel.

Briefkasten der Redaktion.

T. i. Die bekannte Kollektion der
Europäischen Wanderbilder", welche Orell
Füßli à Comp, herausgibt, ist um ein
reizendes Heflchen vermehrt worden, wo ja
allerdings der denkbar günstigste Stoff zu
hübschen Illustrationen und auch zu einem
anmnlhcnden Tertinhalt vorlag. Die alte
Universität Heidelberg bildet das Doppelheft

Nr. 87 und 88 dieser Sammlung. Die
36 Holzschnitte sind von I. Weber, den Text
hat Karl Pfaff verfaßt. Wenn im nächsten

Jahre Heidelbergs ^Irna mater ihren
fünfhundertjährigen Geburlstag feiert, wird dieses

Büchlein gewiß anch Manchem, dcr dort
/V^l hinnnter pilgert, ein willkommener Reise¬

begleiter sein.' H. v. Mit bestem Dank
erhalten nnd verwendet. X Weder
für die Illustration noch sonst geeignet.
Vielleicht im Kleide der Poesie. lVIut?.
Wir haben soeben folgende Depesche eihal-

halten: England und Rußland haben die Vermitllungsanträge des »Llud
Velsens« ausgeschlagen, der Krieg also unvermeidlich." Dic Konstanzerniusik
ist bereits auf den Beinen. >-. >!. Es geht nicht« über solche Komödien, allein
sie lassen sich weder wegschelten noch weglachen. ^. 8. Mit Vergnügen an
die Spitze befördert. Dank. ?stor. Ueberhäufcn Sie den guten Mann nnr
nicht allzusehr mit Arbeit. 0rlgenes. Beides im Papierkorb verschwunden.

Inskünftig soll ihr Wunsch Beachtung finden. H/isn. So viel wir wissen,

ganz in der Nähe des Pratersterns. tt. i. Verl. Die gewünschten Nummern
sind unter Kreuzband an Sie abgegangen. Orion. Wie lantet der Spruch
für den 7. Mai? Aber gest, auswendig, wenn wir bitten düifen. ^obs.
Lieber neue, als frisch aufgeputzte. î Das ist nicht im I., sondern im III.
Wahlkreis der Fall; allein eine solche Deutung wäre doch wohl etwas gewagt
und eine Publikation derselben noch mehr. lt.. 8. i. X. Es gibt eben Dinge
zwischen dem Himmel und der Erde, von welchen sich solche Kopfe nichts träumen
lassen. >V. »I. i. tt. Gefl. Montags. X. i. 8tuttg. Die Festtage haben
das so mit sich gebracht, aber es wird rasch bessern. Freundlichen Gruß.
lVI. i. v. Welches ist der Vorderste, wenn England und Rußland hinter
einander kommen? Natürlich, und ich nüd fuul und er haut mir Ems!"

8. X. i. »I. Mit dem ist es nicht gethan; es gehört eben auch eine gewisse

Zugkraft der Person dazu. 0. 0. Nein, dafür sind nnr nicht eingerichtet.
Der Spreuer fliegt so wie so von den Kernen. lVI. ^. Später vielleicht.
yui. Im XI. Band des zitirtcn Werkes, Seite 297. Gest. nachschlagen.
Paris unck 8t. Denis. Eine Antwort traf zur Stunde noch nichl cin ; wir
bitten darum, um einer Unterbrechung vorzubeugen. Vvrsvdlàusu i
Anonymes wird nicht angenommen.

àll. vr. Wài- in Mi'ieli
M io iàli imeiiillî Mi

ertbeilt inüncklieks uuck sebriktliebe
Konsultationen übsr liranlàsiten
cksr Haut, cker uräunlionsu u> vsill-
Iiod.su SssllnIsllntsorZans uock cker

Vêràauu»ZsvêrI:2êUAS nebst ribri-
Zsu ebronisebsn Xraulcbsitsu, vo-
runter Lanckvürmsr uwl üxilsxsis.
Urzells aUoxatnisllns unck nomöo-
xatnisllns ^xotusks. 8prseb-
stullcksn täglion, aulld. SonntaZs,
von 9 vis 11 Hur Vormittags unck

vou 1 vis ,4 lliir àamittags iu
2ürien, Lonvàsrgassê Nro. 14,
I. IZtags, Lànota.us,rtisr. -36-46

von rìxlà,
sovis

emptisblt su äusserst billiZ. kreissu

I l I1i ilt1>t;r 5
OrsQ^rsIsr irr ^,H,R.^,IIk.

DixliM lier lâàiriàelIiiiiA /ürick.

Magenleiden,
Älagsnsobvaebs VerckauuoZsstör-
unZ, '^opelitlosigkeit, ^.utstosssn,
tZrbreelrsll, ölabuoxsn, NaZsn-
Krampf, IckunckZsruek, Oarmleicken,
Lauebsedweriien Ourebtall, Ver-
stoptunA, Wurmleicksll, ösnckwurm,
Lssmorrboicköll, Zungen-, Lebllconk-
unck Leràralll!oeitsll, Lpilspsis,
Odrsllleicköll bebavckle mit uusebäck-
licosll Nittelll, aueb bristlieb
Itr«n»ivk«r, prairtiseb. ^r^t ia
LIarus.

^Is 8xs?ialar2t tur obixs Lraolr-
beiten Zaralltirs tur àell lZrkolg ill
allen beilbarsll ?allell (LI. 25)

i
Sastdot? III. kariges.

Ill bsstsr I^aZs cksr Ltackt

iXou restsurirt, lrounilllelie Limmer,
gute Letten

emptieblt sieb ckem lit. reissocksa
?ublil«im bsstsus.

Iî,ss,1s I.auà- rr. trsruàs ^sins,
lsirres Lier, Anis ILUebro,

lreunàlicliô, Mvoàwmsnàe LellioriunK.

K. llltlSZê UtilMUlTê MIlMMM eMZlî.

^.oiitullîzsvoll (îs. 25)
li'rau V?>s. ^>«z,

k'gi'quktbolltZliwicnse,
unridsrtr^kssns, bssts (Zna-Iittit,
ill öleebbüellsell voll l, 2'/-, 5, 15,

25 unck 50 kilo,

tsins, mittlsrs unà Awbs,

r'arquötbürZikn
emnLeblt ?u billiZstsll ?reissll

(K.zi)Zt ^iiiri«I».

IruiàìM
bellt unter Garantie Zpe^isllst

»ItL»rrer <M»IIl»tî, Mollis
»(Llarus). ös^üslicbs ^suZoisss

ullck t?ragsboLSll Zratis. -57-52



Wer
gern yon den aus feinsten, theuersten, ausgesuchtesten] südamerikanischen
Tabaken angefertigte deutsche Cigarren, 15er, 10er, 7ner und 5er, sowie
französische Façon Habana-Bouts von hochfeinem Aroma und reinem
Geschmack rauchen will, ï ' .' -67r3

Verlange
< " > aus der Cigarrenfabrik ,j ¦

J. & H. Eiçhenberger in Burg
i v (Gt. .Aargpau

ZÜRICH.
Hôtel zum Schwert.

An der grossen, neu konstruirten Limmatbrücke.
In der belebtesten -und schönsten Lage der Stadt,

\jjgfynit Aussicht auf See und Gebirge. >

Neu und comfortabel eingerichtet.
JVTässige IPreise. Aufmerksame Uectiermiig.

Table d'hôte. Restauration zu jeder Tageszeit.
Deutsche und französische Zeitungen.

Omnibus am IBa,Ih.iiiL©f.
Von dem jetzigen Wirth zum Storchen" in ZUrich

übernommen, empfiehlt derselbe beide Hôtels dem Tit.
reisenden Publikum bestens.

M. Golden.

Für die Hôtel -Küche.
Prima belgische Würfelkohlen 1 Spezialität für Kochherd-

Ruhr- / feuerung.
Prima Saar - Stückkohlen, Coaks, Briquette*

in Originalwaggons franko Bahn-Stationen und ab Lager Zürich in beliebigen
Quantum empfehlen -642-6

Weber & Aldingen, Zürich.

ggfefeafeafeafe^^.^ »fr. »fe^ »Ta^ -^»t». »r* »t^ »t>. ^ a;». ^ ^: - äfe^i^g

mm & co.
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis -Handlung
Aiissersilil-Zürich. (BI.M)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.
Medaillen: PARIS 1867, ZURICH 1868, PARIS 1878.

Der Gerichtssaal",
Schweizerisches Wochenblatt für Zivil- und Strafrechtspfiege,

erscheint jeden Samstag.

Abonnement vierteljährlich 1 Fr. 50 Cts.

Jeder Abonnent des ..Gerichtssaal" erhält auf schriftliche Anfrage über irgend
welche Rechtsfrage unentgeltliche Antwort im Fragekasten.

Populäre Abhandlungen aus dem Gebiete der Zivilrechtspflege, Kriminal-

und Polizeifälle etc. -62-2
Redaktion: G. Wolf, Advokat, Zürich.

Man abonnirt bei der Post oder bei der Expedition (Zürcher & Furrer)
in Zürich.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X
X
X
X
X
X

Rosenbalsam
vod 11. Spillmami in Enge bei Zürich.

X
X
X
X
X
*

Von Aerzten wie von Privaten hochgeschätzte Salbe gegen
Brand-, Stich- und Schnittwunden, Quetschungen, Verstauchungen,

Umläufe, Karfunkel, Gesichtsrose, wunde Füsse (von
Fussschweiss) Frostbeulen, Gefrorne,
aufgesprungene Hände, Hecker, Schrunden, Salz-
fluss, Insektenstiche, Bisse, Wundliegen, Wolf, Frattsein,
rheumatische Leiden etc. Preis per Schächtelchen 60 Cts. (N. 37)6 JK

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
T Allltt TPvAyIaI* I Metallbuchstabenfabrilc für Firma
-UUU10 XlUA.lt5J.j7 an Hotels, Pensionen, Magazine etc.

{ Metallschablonen-Fabrikation. -48-3

r Horst - Theater*
Pfauen 23ert-weg\ ^Äricli.

J liiter Direktion des Herrn Schlegel. Täglich Vorstellung.

ESI

© g| M

2 .2- &
o
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o

130
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tu

(M. Î8) Propriétaire |jfZ Ilürlimann. X

BASEL.
HOTEL national

-23-

gegenüber dem Bahnhof.
R. Heister-Häuser, Besitzer.

71[H-1210-Z13

Bade-Stithle
mit und ohne Ofen

für Gesunde und Kranke.
Illu8tr. Prospekte gratis.

C. T. AMSLER,
Apparaten-Fabrik,

Feuerthalen bei Schaffhausen.

Einladung zum Abonnement
auf die

Frankfurter Latern"
(gegründet 1860)

Humoristisches Wochenblatt
redigirt von

Friedrich Stoltze.
Bei allen Postämtern und Buchhandlungen des In- und Auslandes

werden Bestellungen pro Quartal Mk. 1. 80 angenommen. -58-2

Eueflilion der Franïfnrter Latern. FranMnrt a. M.

Zürich lirai Zi

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes,

Damensalon. Bade- Einrichtung.

Ü rosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

(N-ag) F. Michel, Propriétaire.

Zern vov àen aus ieinsten, tneuerston, ausASSuebtssteni sHÄSmerikaoisoben
Isbaksn angefertigte öeutscns Digarren ISer, wer, 7ner unä 5sr, sovis
fraoïîôsiseoe ?acon llabana-gouis von boebfeinem L.roma unà reinem <Zg-

sckmaoìî rauebso vill^ ' « ' -67-3

< ' ^ aus àer lZigarreniabrik ^

Hotel /mm 8à^ert.
à àer Zrosssu, risu konstruirisu I^iiuinat^rüoks.

^ttt«s«c^ê au/' Kee t>'sd«A«. >

IVeu. rrrrà eoirifortadsl eillASrierrìsì.

îable lj'nôte. keLtauration ?u jecier lagesieiî.
Oeutsèbo unà franMsiselis ^situuzsn.

Von àem sàiZeu Wirt-b ^um in ?liriok
übernommen, empöeblt àerselbs 1l»eí<le Hâttels àem lit.
roisenàen l'ublikum bestens.

I^ür à Hotel -Xûàe.
?r»uia ikslxisvlie ^ViirteIIi«I»Iei» s Spezialität für Hocbksrà-

knl»r- / ksuerung,

in OriAioalvassMns kranlio liabn-Statiooell uoà ab I^ager Lörick in beliebiZell
Huantum empfsblen -642-6

Weber à Millinger, lürien.

à Eo-

Mà: ?àkI8 18K7, ^I^KlW 18K8. ?M8 1878.

LLknààkeL ^ocuênì>1à kür 2ivi1- unà LirakrsedtsMsZs,
srseuàt ^àn LiiwsàA.

^doiuisiusnt visrtöMkrlieu 1 ?r. 5V <üts.

^>,ior ^boiuiènt ..Kericlit88iUtI" eriiiilt à sclulltlieiiv zàKv über irgà
u oleli« klîkkt^riixe llnàsvltlitiw i»tn«rt !m kr»K«Ii!l8toii.

Lopuläro ^bkàllàlunZeo aus àsm Kebists àsr êlivilrsebtsprlegs, lîrimi-
nal- unà Loliî-eikàlle ete. -62-2

ksààion: ^àvàt, ^«riâ.
àn abonuirt bsi àer ?ost oàer bei àer iZxpeàition (2üreber â ?urrsr)

iu ^üriob.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Ht

X
X
X

vou n. ^piNi»»,,» lu ringe döl Kurien.

U
X
X
X
X
5

Voo ^eràll vis von privaten Iioelizesebàts Salbs xsZsll
Lrallà-, Stieb- uoà Scbllittvullàell, <Zuetsobuogsn Verstauob-

uoZen, Umlaufs, kàrkulllîel Kesiebtsross, vuuàs ?üsss (voll
^ isssebveiss), ?» a«tK»««Iei» <»eLriiriiv »taLzxe
«xrniiKSi»« Hïii»<ìe, Heoker, î8àrni»àei», Sal?

killss, Insektellstieoe, Lisse, Wunàliezell, Wölk, ?rattsoill, rbeu-
matisebs I>eiàen ste. Lreis per Scbäebtelobell 66 Ots. (Is. 37)6

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

IQu^^^ 2^ s kVIsta!IscbktdIonen-r-abri><st!on. -48-3

^ ì «àr vii ektioii à llerrii ^elilexel. liiZIitli VyrsitellWz.

-r. L
Ä -A

^ .s

tZ0

:»»»

-23-

7Iski-l2l0-213

mit unà obns Ofsll

kür Gesunde unâ Xrankis.
Illrtsbr. ?rosx>àis Arsiis.

.^pparaten-I^abrilr,
II« I r Ii:il» ii Izsi Sczlistklìaussii.

i^inlaclung ?um Abonnement
auk àie

(KkArûrràsì 1860)

reàigirt von

Lei alleu Lostàtern unà Luedbanàlungen àes III- uuà ^uslauàss
veràell Lestellungeio pro Quartai ^lk. l. 80 anZenommso. -58-2

uXHoSilimi ukr riMMlki' uÄkrii> ?MsUl g. U.

ferlés Haus l. lìàriZss gsgsuüdsr àsr üwstsiZIiAlls àss Asàuotss.
vzmensslon. lZaao- ^inricbtung.

prScktige àussieni. Visio Salkons. kppsrtsmentz lllr ramilien.


	...

